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Niederschrift 
 

über die 11. Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Föhr-Amrum am Donnerstag, dem 
08.07.2010, im Haus des Gastes Nebel. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 14:00 Uhr - 14:32 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Arfst Christiansen    
Herr Alexander Damm    
Herr Cornelius Daniels    
Herr Bernd Dell Missier    
Herr Uwe Ingwersen    
Herr Karl-Heinz Juhl    
Herr Jürgen Jungclaus    
Herr Peter Koßmann    
Frau Annemarie Linneweber  als Vertreterin für Peter Schaper 
Herr Helmut Marczinkowski    
Frau Dr. Silke Ofterdinger-Daegel    
Herr Jens Pedersen    
Herr Paul Raffelhüschen    
Frau Gisela Riemann    
Herr Friedrich Riewerts    
Herr Christian Roeloffs    
Herr Jürgen Schmidt    
 von der Verwaltung 
Frau Renate Gehrmann  Amtsdirektorin  
Frau Birgit Mertin    
Herr Thomas Pielke    
Herr Christian Stemmer    
Frau Anke Zemke    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Heidi Braun    
Herr Heinz Lorenzen    
Herr Peter Schaper    
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Verpflichtung eines neuen Ausschussmitglieds 
 3 .  Anträge zur Tagesordnung 
 4 .  Genehmigung der Niederschrift über die 10. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Bericht der Amtsvorsteherin 
 6 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 7 .  Einwohnerfragestunde 
 8 .  Anträge und Anfragen 
 9 .  Anregungen und Beschwerden 
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 10 .  Ausschussumbesetzungen 
 11 .  Stromausschreibung 

hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: Amt/000108 

 12 .  Ausschreibung Gasverträge 
Vorlage: Amt/000111 

 13 .  Bericht der Verwaltung 
 14 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Herr Jungclaus begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie 
die Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 

 2. Verpflichtung eines neuen Ausschussmitglieds 
  

Der Vorsitzende verpflichtet Frau Annmarie Linneweber zur gewissenhaften Erfüllung 
ihrer Obliegenheiten sowie zur Verschwiegenheit und führt sie per Handschlag in ihr 
Amt ein. 
 

 3. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor. 
 

 4. Genehmigung der Niederschrift über die 10. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift über die 10. Sitzung (öffentlicher 
Teil) werden nicht erhoben. Sie gilt damit als genehmigt. 
 

 5. Bericht der Amtsvorsteherin 
  

Herr Jungclaus berichtet über die Probleme der Hebammen im Kreisgebiet hinsichtlich 
der drastisch gestiegenen Beiträge zur Berufshaftpflichtversicherung. Der Kreistag habe 
in seiner Juni-Sitzung eine Resolution zu Unterstützung der Hebammen verabschiedet. 
Man habe sich entschlossen, die Mehrkosten für 1 Jahr zu übernehmen. Ähnliches gel-
te für den Gynäkologen in Wyk. Auch hier werde ein Teil der Mehrkosten übernommen. 
 

 6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Von Seiten der Ausschussvorsitzenden gibt es nichts zu berichten. 
 

 7. Einwohnerfragestunde 
  

Von Seiten des anwesenden Einwohners wird angefragt, ob es den Tatsachen entspre-
che, dass die nördliche Wandelbahn für Radfahrer freigegeben werden solle. Herr 
Jungclaus bejaht dies. Eine Freigabe auf Probe sei beschlossen worden.  
 
Weiterhin wird angeregt, den Radweg beim Feuerwehrgerätehaus (Wittdün) durch ei-
nen Mittelstreifen für Fußgänger und Radfahrer optisch zu Unterteilen durch einen Mit-
telstreifen. 
 
Herr Jungclaus bittet den Einwohner seine Fragen und Anregungen hinsichtlich der ge-
nannten Wittdüner Einrichtungen in einer der nächsten Sitzungen der Wittdüner Ge-
meindevertretung vorzubringen, da der Amtsausschuss hierfür nicht das richtige Gremi-
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um sei. 
 

 8. Anträge und Anfragen 
  

Es liegen keine Anträge und Anfragen vor. 
 

 9. Anregungen und Beschwerden 
  

Es liegen keine Anregungen und Beschwerden vor. 
 

 10. Ausschussumbesetzungen 
  

Es liegen keine Ausschussumbesetzungen vor. 
 

 11. Stromausschreibung 
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: Amt/000108 

  
Frau Gehrmann berichtet anhand der Vorlage. 
 
Die KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH hat im Auftrag des Amtes Föhr-
Amrum die Lieferung von elektrischer Energie für den Zeitraum vom 01.01.2011 bis 
31.12.2011 europaweit im Rahmen des Offenen Verfahrens ausgeschrieben und eine 
elektronische Auktion nach § 101 Abs. 6 GWB durchgeführt. 
 
Die Bekanntmachung der Ausschreibung erfolgte im Supplement zum Amtsblatt der 
Europäischen Union sowie im Ausschreibungsblatt Nord-Ost, im Submissionsanzeiger 
und im Subreport. Darüber hinaus wurde der Bekanntmachungstext auf den Internetsei-
ten der KUBUS GmbH veröffentlicht. 
 
Die Durchführung der Stromausschreibung erfolgte ausschließlich über die Strom- und 
Gasbeschaffungsplattform „enPORTAL“. 
 
Die 1. Phase des Ausschreibungsverfahrens endete am 11.05.2010 um 13:00 Uhr. Die 
elektronische Auktion wurde am 17.05.2010 durchgeführt. Zur Teilnahme an der elekt-
ronische Auktion wurden die Bieter aufgefordert, die im Rahmen der 1.Phase des Aus-
schreibungsverfahrens ein zulässiges Angebot unterbreitet haben. 
 
Es lagen zulässige Angebote von folgenden Bietern vor: 
 

• E.ON Hanse Vertrieb GmbH, Kühnehöfe 1-5, 22761 Hamburg 
• Schleswiger Stadtwerke GmbH, Poststraße 8, 24837 Schleswig 
• LichtBlick AG, Zirkusweg 6, 20359 Hamburg 

 
Nach den Ausschreibungsunterlagen erfolgt der Zuschlag auf das wirtschaftlichste An-
gebot je Los. Dabei wird als einziges Zuschlagskriterium der Preis mit 100 % berück-
sichtigt. 
 
Die Angebotsübersichten mit den jeweils abgegebenen Arbeitspreisen und der Berech-
nung der Gesamtkosten für jede einzelne Abnahmestelle wurden diesem Vergabevor-
schlag als Anlage beigefügt. 
 
Im Ergebnis der Prüfung hat die Firma E.ON Hanse Vertrieb  GmbH zu allen Losen das 
preislich günstigste Angebot abgegeben. 
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Somit lautete die Empfehlung der KUBUS GmbH, den Zuschlag für alle Lose auf das 
Angebot der E.ON Hanse Vertreib GmbH zu erteilen. 
 
Die Amtsdirektorin hat am 21.05.2010 gemäß § 15b Abs. 7 der Amtsordnung in Verbin-
dung mit § 55 Abs. 4 Gemeindeordnung entschieden, dass auf Grundlage des zum 
11.05.2010 abgegebenen Angebots (siehe Anlage), der Auftrag für die Lieferung von 
elektrischer Energie für den Zeitraum vom 01.01.2011 bis 31.12.2011 gemäß dem bei-
liegenden Vergabevorschlag an die 
 

E.ON Hanse Vertrieb GmbH, Kühnehöfe 1-5, 22761 Hamburg 
 

vergeben wird. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Die Entscheidung der Amtsdirektorin wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 

 12. Ausschreibung Gasverträge 
Vorlage: Amt/000111 

  
Frau Gehrmann berichtet anhand der Vorlage.  
 
 
Die zwischen  der e.on Hanse und dem Amt sowie den Gemeinden geschlossenen 
Gasverträge wurden einseitig von der e.on gekündigt. 
 
Der bisher geltende Tarif „KlassikGas“ wird von der e.on nicht weitergeführt; er wird 
ersetzt durch den Tarif „IdealGas“, der den Kunden nur bedingt Vorteile bietet. 
 
Die Wettbewerbs- und Marktsituation ist in der Zwischenzeit auch bei der Gaslieferung 
so, dass bei Ausschreibungen mit annehmbaren Angeboten gerechnet werden kann. 
 
Es liegt ein Angebot der GeKom (Gesellschaft für Kommunalberatung und Kommunal-
entwicklung mbH) für die Bündelausschreibung Gas SH für Abnahmestellen von Kom-
munen, Verbänden oder kommunalen Einrichtungen, mit Lieferbeginn 01.01.2011 vor 
(Anlage). 
 
Die Vergabe soll mindestens bis zum 31.12.2013 erfolgen. Bis zur Vergabeentschei-
dung soll aber offen bleiben, ob nicht die Vergabe auch darüber hinaus (maximal bis 
zum 31.12.2015) erfolgen kann, wenn sich bei der Ausschreibung zeigt, dass eine län-
gere Bindung vorteilhaft wäre. 
 
Die Gaslieferaufträge werden im offenen Verfahren nach den Vorgaben  des Vergabe-
rechts europaweit ausgeschrieben, die GeKom führt das Vergabeverfahren stellvertre-
tend für die Teilnehmer durch.  
 
Zuschlag erhält das günstigste Angebot. 
  
Für jeden Teilnehmer wird daraufhin ein individueller Gasliefervertrag mit dem erfolgrei-
chen Bieter ausgefertigt und dem Auftraggeber zu Unterzeichnung vorgelegt. 
 
Es besteht die Absicht, die Konzessionsabgabe nicht mit in die Bewertung der Angebo-
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te einzubeziehen, um zu verhindern, dass günstigere Angebote nur deshalb möglich 
sind, weil eine bestimmte Konzessionsabgabengestaltung gewählt wird. 
 
Für jedes Los wird ein Preismodell vorgegeben, das auch die jeweilige Benutzungs-
struktur berücksichtigt. Dadurch wird gewährleistet, dass sich der Gaspreis individuell 
für jeden Teilnehmer entsprechend der Benutzungsstruktur an den Abnahmestellen 
ergibt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Das Amt Föhr-Amrum erklärt gegenüber der GeKom, dass es das Angebot der GeKom 
an der Bündelausschreibung Gas SH zu den angegebenen Konditionen teilzunehmen, 
annimmt. 
 

 13. Bericht der Verwaltung 
  

Frau Gehrmann berichtet, dass Herr Frahm die Rüm-Hart-Schule verlassen habe. 
Kommissarische Schulleiterin sei Frau Hinrichsen, ihre Stellvertreterin Frau Peter-
zumplasse. 
 

 14. Verschiedenes 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungspunkte vor. 
 
Mit diesem Tagesordnungspunkt ist der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Jung-
claus bedankt sich für das Interesse und verabschiedet die Öffentlichkeit. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Jürgen Jungclaus Birgit Mertin 
 


